
Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 

heute beginnen die Sommerferien, und wir dürfen wieder auf ein buntes, bewegtes und erleb-
nisreiches Schuljahr zurückblicken. Die Hitzetage der letzten Wochen haben uns noch einmal 
vor besondere Herausforderungen gestellt. Ab heute kann das sonnige Wetter jedoch endlich 
wieder zu Hause, im Schwimmbad oder auf Reisen genossen werden. 
Was für ein Jahr! 8 Jahre Wasseramselweg – wir sind fast fertig, aber nur fast: Im kommenden 
Schuljahr wird unsere Schule alle Jahrgänge einer Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe 
umfassen, und fast 1 240 Schüler*innen werden am Wasseramselweg lernen. In Gesamtschul-
jahren werden wir also „volljährig“ und machen Abitur. 

Doch zunächst werfen wir einen kleinen Blick zurück: 
Zu Beginn dieses Schuljahres wollte die Stadt unsere Schule für das kommende Schuljahr auf 
vier parallele Klassen reduzieren. Glücklicherweise hat die Politik anders entschieden! Wir kön-
nen somit unsere über die vergangenen Jahre entwickelten Profile weiterhin in gewohnter Stärke 
ausschärfen und mit Leben füllen. 
Bei zahlreichen Veranstaltungen konnten wir im vergangenen Schuljahr mit großem Stolz be-
obachten, wie sehr sich unsere Schüler*innen in den vergangenen Jahren entwickelt haben. Das 
kulturelle Profil unserer Schule ist noch bunter und vielfältiger geworden und vor allem auch 
weit über die Schulgemeinde hinaus sichtbar. Unsere Schulband ist beim „Eine Welt Song Con-
test“ in Berlin aufgetreten – ein toller Erfolg, dem gleich der nächste folgte: Die Band durfte er-
neut nach Berlin fahren, um dort professionelle Aufnahmen zu machen. Wir sind sehr stolz auf 
unsere jungen Musiker*innen! Zum Jahresabschluss fand dann das erste „Bands and Friends“-
Festival mit allen Bands der Schule in der Aula statt. Es war eindrucksvoll zu sehen, wie viele un-
terschiedliche Talente dabei zum Vorschein kamen. 
Neben dem Ateliertag und dem Kulturdienstag 6.0 fand in diesem Jahr zum ersten Mal der Thea-
terabend des 10. Jahrgangs statt, der mit „Romeo und Julia“ Premiere feierte – ein wunderschö-
ner Abend, der hoffentlich zur festen Tradition wird. Als Schule der Vielfalt und Courage sind wir 
viele Wege gegangen und haben Farbe gezeigt. Dieser Weg ist noch lange nicht abgeschlossen 
und erfordert täglich unsere besondere Aufmerksamkeit. 
Unsere Schüler*innen haben bei den Stadtmeisterschaften im Fußball einiges erreicht und nicht 
nur beim Laufen beeindruckende Ausdauer bewiesen: Beim inzwischen traditionellen Spenden-
lauf rund um den Konrad-Adenauer-Weiher haben alle vollen Einsatz gezeigt. Unsere Sporthel-
fer*innen unterstützen uns außerdem in vielen Bereichen und sind aus dem Schulleben und den 
Ganztagsangeboten nicht mehr wegzudenken! Das Sportfest am Ende des Schuljahres mussten 
wir leider aufgrund der hohen Temperaturen absagen.  
Auch in der weiten Welt waren wir wieder unterwegs: Spanien, England, Frankreich und Polen, 
um nur einige unserer Reiseziele zu nennen. Schließlich hatten wir gegen Ende des Schuljahres 
nochmals hohen Besuch. Im Rahmen von „Landtag macht Schule“ war die Vizepräsidentin des 
Landtags, Berivan Aymaz, zu Gast und hat sich mit den Schüler*innen der Sozialwissenschafts-
kurse der Q1 intensiv über das Parlament Nordrhein-Westfalens und demokratische Prozesse 
ausgetauscht.  
In der vergangenen Woche haben schließlich unsere Zehntklässler*innen ihren Abschluss gefei-
ert – mit einer sehr lebendigen und berührenden Feier. Bis zum Schluss haben alle gelernt, ei-
nander Mut gemacht und schließlich die Prüfungen bestanden. 67 Schüler*innen haben die 
Qualifikation für die gymnasiale Oberstufe erreicht und bleiben am Wasseramselweg. Viele 
Schüler*innen des Jahrgangs verlassen nun unsere Schule, um an anderen Schulen weiterzuler-
nen oder eine Ausbildung zu beginnen. Wir wünschen allen von Herzen alles Gute für ihren wei-
teren Weg! 
Im neuen Schuljahr dürfen wir neun neue Lehrer*innen in unserem Team begrüßen. Wir konnten 
sie Anfang Juni nach sehr intensiven Auswahlgesprächen für die Arbeit am Wasseramselweg ge-
winnen oder sie wurden von anderen Schulen zu uns versetzt. Gleichzeitig verlassen uns einige 
wenige Kolleg*innen, da sie aus privaten Gründen um Versetzung gebeten hatten oder eine 



feste Stelle als Vertretungslehrer*in an einer anderen Schule angenommen haben. Wir werden 
sie in guter Erinnerung behalten und ihnen ein Stück Wasseramselweg mit auf ihren weiteren 
Weg geben. Außerdem werden fünf Referendar*innen bis November ihre Prüfung bei uns able-
gen und dann als fertig ausgebildete Lehrer*innen ins Berufsleben starten – wir sind schon sehr 
gespannt und drücken die Daumen!  
Der Wasseramselweg bleibt auch im kommenden Jahr ein großes Projekt, an dem wir arbeiten 
werden und bei dem wir Ihre Unterstützung brauchen. 
An dieser Stelle möchte ich mich von Herzen bedanken: bei allen Kolleg*innen, bei Sandra Her-
mes, Barbara Schmidt und Karl-Heinz Schenk, bei allen Schulbegleiter*innen, bei der Lebens-
hilfe als Träger und bei all unseren Kooperationspartner*innen. Sie alle prägen mit Freundlich-
keit, Zugewandtheit und großem Einsatz die Entwicklung und das kreative Gesicht unserer 
Schule. 
Ein ganz herzliches Dankeschön geht an Beate Held und Sofia Prentki, die als Elternvertreterin-
nen die Schule in diesem Schuljahr ideenreich begleitet und aktiv mitgestaltet haben. Danke für 
all die Mühe, die Zeit, den wertvollen Austausch und vor allem die guten Ideen, mit denen Sie 
uns in allen Bereichen der Schule unterstützt haben. 
Auch die aktiven Menschen des Fördervereins möchte ich nicht vergessen – sie haben den Was-
seramselweg auch in diesem Schuljahr in so vielen Bereichen unterstützt und gefördert. In Zei-
ten knapper öffentlicher Kassen konnten viele Schüler*innen unterstützt werden. Wir sind sehr 
dankbar für diese Förderung und all die unverzichtbaren helfenden Hände! 
Und auch Ihnen, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, danken wir ganz herzlich für die stets 
vertrauensvolle, manchmal kritische und immer wertschätzende Zusammenarbeit im vergange-
nen Schuljahr. 
Nun richten wir unseren Blick auf die Ferien, auf eine Pause vom Lernen, um neue Kräfte und 
Ideen zu sammeln, bevor es im August mit frischer Energie weitergeht. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien einen schönen Sommer voller Sonne und freuen uns 
auf ein Wiedersehen nach den Ferien am Mittwoch, dem 2. September, um 8 Uhr am Was-
seramselweg. Alle neuen 5er begrüßen wir am Donnerstag, den 3.September zur Einschulung in 
der Aula. 

Mit herzlichen Grüßen 

für das Team der Gesamtschule Wasseramselweg 

Daniela Pilger 

 

 
 


